
Afrika
Du liegst am Strand und schaust gen Afrika
Den Kopf voller Bilder, doch warst du noch
niemals da
Vieles so grausam, vieles so schön
Eine Ambivalenz, verwirrend, obszön
Berichte im Fernsehen aus einer fremden Welt
Mehr als sonst wo regiert das Geld
Reichtum im Boden und doch Hungersnot
Korrupt die Politik, zu vieles aus dem Lot

Du würdest es gerne wissen
Du würdest es gern verstehen
Gibt es eine Wahrheit?
Kann man das so sehen?
Wollen wir da helfen?
Oder all dem entgehen?
Können wir da helfen?
Wie kann das denn letztlich gehen?

Du liegst am Strand und denkst an Afrika
Menschen ohne Chance, weil’s immer schon so
war
Vieles ist Wahnsinn, nicht zu verstehen
Wertvolle Ressourcen, die ins Ausland gehen
Schon die erste Chance im Keim erstickt
Nur weil er hier das Licht der Welt erblickt
Den Status Quo erhalten, weil er gefällt
Chaos beseitigen überlässt man der Welt

Du würdest es gerne wissen
Du würdest es gern verstehen
Gibt es eine ......


